
Neues Kommunales Programm der Ländlichen Entwicklung 
Büllingen (KPLE) 
 
 Dorfbegehung mit der Grundschule 4. + 5. + 6. Klasse in Wirtzfeld, den 16/05/2022:  
 

 
 
Nachstehend die Bemerkungen der Kinder. Es sind alles Wünsche & Ideen der 
Kinder. Es ist natürlich nicht möglich, alle Ideen im KPLE aufzunehmen bzw. 
umzusetzen, aber vielleicht kann die ein oder andere Idee der Kinder mit 
einfließen! 
 
 

Generelle Bemerkungen:  
 
- Problem der Verkehrssicherheit besteht in der Kurve an der Kirche, sehr 
unübersichtlich und kein Bürgersteig (Schulweg und Weg zum Bushäuschen);   
- Die Kinder wünschen sich mehr Mülleimer, Bsp.: entlang der Strecke 
Kinderspielplatz zum See, Kreuz Kölschländchen, Kreuz Kirchenseite (Heck), oberer 
Ruheplatz Kirche, Mühlenberg bei den Ferienhäusern, … => Mülleimer regelmäßig 
leeren;  

- Die Dornenhecken (Weißdorn) sind den Kindern regelrecht ein Dorn im Auge => 
mangelnde Sauberkeit nach dem Scheeren der Hecken = Fahrradplattfüße sind an der 
Tagesordnung; 

- mehr Blumenwiesen anlegen (Z. Bsp.: Platz bei Heck…); 

Betonbrücken um den See sind zu eng (Gefahr mit dem Fahrrad zu stürzen) => 
verbreitern oder mit einem Geländer versehen; 

- Dorfladen fehlt; 

 



Ansonsten wurde einhellig angemerkt, dass Wirtzfeld ein schönes Dorf ist! 

Liste der Bemerkungen und Wünsche bezüglich der wichtigsten Standorte in 
Wirtzfeld:  
 
Spielplatz/Fußballplatz 
 
-Getränkeautomat fehlt; 
-manche Holzkonstruktionen der Spielgeräte sind morsch; 
-die Rutschbahn müsste erneuert werden; 
-der geteerte Platz vor der Kantine (Spielplatz) eignet sich gut zum Rollschuhfahren, 
Skeetbord, …; 
-manchmal befinden sich Glasscherben auf oder direkt neben dem Spielplatz = 
Verletzungsgefahr; 
-Kantine ist gut; 
-eine Seilbahn wurde für den Spielplatz gewünscht. 
 
Kreuz Kölschländchen 
 
-Platz vor dem Kreuz ist mit Unkraut übersäht = unsauber; 
-Mülleimer fehlt neben der Bank; 
-Schild „Rund um den See“ ist sehr verschmutzt. 
 
Kreuz Arenbüschel 
 
-Um den Bürgersteig, kommend vom Arenbüschel, auf der anderen Straßenseite zu 
erreichen, sollte dort ein Zebrastreifen angelegt werden; 
 
Lindenplatz 
 
-die Bank ist morsch und müsste ersetzt werden und eine zweite sollte hinzugefügt 
werden; 
-ein Mülleimer ist zu wenig; 
-Der Fußweg ist zugewachsen und fast nicht mehr erkennbar; 
-idealer Platz, um eine oder zwei Hängematten zwischen den Bäumen aufzuhängen. 
 
Zum Hinterbach 
 
-Platz neben der Wasserentnahmestelle (Pumpe) ist nicht immer gut geräumt => alte 
Autos ständen manchmal dort. 
 
 
Jensit 
 



-Wasserhäuschen von 1914 => Instandsetzen und hervorheben; 
-Wasserbecken (Platz Jensit) => regelmäßiger säubern; 
-Hochkommend vom Zum Wirtzbach ist sehr unübersichtlich und dort sollte auf der 
gegenüberliegenden Seite (bei Chavet) ein Spiegel angebracht werden.  
 

Kirchenseite (Heck) 
 
-auf dem Platz eine Bank und Mülleimer vorsehen und teils als Blumenwiese anlegen; 
-Fahrradweg zwischen Friedhof und Richtung Heck auf der linken Seite anlegen. 
 
Kirche/Friedhof 
 
-Dort fehlt vom Friedhof ausgehend bis zum bestehenden Bürgersteig in der unteren 
Kurve (gegenüber Bushäuschen) ein Bürgersteig => sehr gefährliche Stelle; 
 

 
 
 

-Zebrastreifen fehlt; 
- die Fassade des Kirchturms ist auf zwei Seiten sehr dreckig, der Putz bröckelt ab;  

-(Boden)Schachbrett (mit großen Figuren) auf eine der drei Ruheplätze im 
ehemaligen Kirchenwäldchen installieren => Wirtzfeld ist Schachlandesmeister; 

-Die vier Bänke auf dem unteren Ruheplatz (nahe Kirche) sind morsch und sollten 
ersetzt werden; 



 
 
 
 
 

Schule/ Kindergarten  
- Die Kinder wünschen sich mehr Sicherheit um die Schule => insbesondere auf der 
Hauptstraße Richtung Elsenborn sollten Schilder auf die Schulnähe hinweisen; 
-Die Schule sollte viel besser gekennzeichnet werden => Logo „IGEL“ mit 
Gemeindeschule Wirtzfeld sollte an der Fassade angebracht werden; 
-die Bordüren sind mit Ausnahme von wenigen Metern zu hoch und nicht schräg 
abgekantet= > wäre notwendig: für Auto zu parken und für die mit dem Fahrrad zur 
Schule kommenden Kinder => von E. Drösch bis zum Zebrastreifen vor Drosson sollte 
die Bordüre abgeschrägt sein. 



 
NB: siehe zwei Anhänge (Berichte und Plakat von den Kindern) 
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